
Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche Auslegung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Kellerhof“ im Entwurf mit 
Vorhabenplanung
Der Gemeinderat der Gemeinde Jagstzell hat am 
27.09.2021 in öffentlicher Sitzung den geänder-
ten Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Kellerhof“ in Jagstzell mit Vorhaben-
planung beschlossen, diesen nach § 4a Abs. 3 
BauGB öffentlich auszulegen.
Für den Planbereich ist der nachfolgende pla-
nerische Teil des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans des Büros GEOPLAN Vermessung-Pla-
nung Walter & Partner vom 19.08.2021 
maßgebend.

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans wird mit der Vorhabenplanung vom 
11.10.2021 bis einschließlich 25.10.2021 bei der 
Gemeindeverwaltung Jagstzell (Interimsrat-
haus, Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell, EG) wäh-
rend der Öffnungszeiten öffentlich ausgelegt 
oder ist auf der Homepage der Gemeinde www.
jagstzell.de einsehbar.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen ist der 
planerische Teil vom 19.08.2021, die textlichen 
Festsetzungen, die Vorhabenpläne in der Fas-
sung vom 22.09.2021; die fortgeschriebene 
Ausgleichsflächenberechnung vom 28.07.2021, 
die Begründung zum Bebauungsplan und die 
Abwägung der im Rahmen der Beteiligung zum 

ersten Entwurf eingegangenen Hinweise und 
Anregungen.
Stellungnahmen zu den Änderungen können bei 
der Gemeindeverwaltung Jagstzell schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift unter Angabe 
der vollen Anschrift abgegeben werden.
Stellungnahmen sind während der Auslegungs-
frist abzugeben. Nicht fristgerecht abgegebene 

Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben.

Jagstzell, 06.10.2021

Raimund Müller
Bürgermeister
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan vom 19.08.2021 nicht maßstäblich (Verkleinerung)

Wartung Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in der KW 42/2021 die turnus-
mäßige Wartung der Straßenbeleuchtung in der 
Gemeinde Jagstzell durch.

Alle Einwohner werden gebeten, defekte Straßen-
lampen bei der Gemeindeverwaltung, Tel. 0 79 67/ 
90 60 - 29, zu melden.

ist ein Stück 
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Das Mitteilungsblatt 

ist ein Stück 
Heimat …



8. Oktober 2021  l  Nummer 40  l  Seite 2

IMPRESSUM
Jagstzeller
Mitteilungen
Jahrgang 56

Amts- und Mitteilungsblatt
der Gemeinde Jagstzell
Erscheinungsweise: wöchentlich
Aktuelle Auflage: 740
Jahresbezugspreis: 29,90 Euro

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Jagstzell
Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell

Verantwortung:
Verantwortlich für alle amtlichen Inhalte, die Sit-
zungsberichte der Gemeindeorgane und die Veröf-
fentlichungen der Gemeindeverwaltung in Jagstzell 
ist Bürgermeister Raimund Müller oder sein Vertreter 
im Amt. Für alle weiteren Inhalte ist der jeweilige 
Auftraggeber verantwortlich.

Satz, Druck und Anzeigen:
Krieger-Verlag GmbH
Postfach 1103, 74568 Blaufelden
Tel. 0 79 53/98 01-0, Fax 0 79 53/98 01 90

Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
 Frau Kaptur 90 60-13
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt
 Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter
 Simon Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerer, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Herr Förstner 90 60-31
• Beiträge, Steuern, Gebühren (Wasser/Abwasser)
 Frau Haag 90 60-32
• Gemeindekasse
 Frau Scharfenecker 90 60-33
 Frau Kuhn 90 60-34

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Bürgerbüro mittwochs geschlossen
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Bekanntmachung einer öffentlichen Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben: Tiefbau-, Spleiß-, Kabelzug- und Montagearbeiten 
 für den FTTB-Ausbau (Weiße Flecken) inkl. Dokumentation

a)  Name, Anschrift des Auftraggebers (Telefon usw.):
  Gemeinde Jagstzell
  Hauptstraße 4
  73489 Jagstzell
  Tel. 07967/90600

b)  Vergabeverfahren: 
  Öffentliche Ausschreibung
c)  Art des Auftrags: Tiefbau-, Spleiß-, Kabelzug- und Montagearbeiten für den FTTB-Ausbau 

(Weiße Flecken) inkl. Dokumentation

d)  Ort der Ausführung: Jagstzell

e)  Art und Umfang der Leistung:
  Bezeichnung     Einh. Menge ca.

  Offene Bauweise in bit. Oberflächen:   m 5.525
  Offene Bauweise in Pflaster. Oberflächen:  m 45
  Offene Bauweise in teilbefest. Oberflächen:  m 1.345
  Offene Bauweise in unbefest. Oberflächen:  m 1.065
  Pflugverfahren in unbef. Oberflächen:   m 4.700
  Trassen im HDD-Spülbohrverfahren:   m 10.000
  Lieferung/Verlegung Microrohre 4 x 20 x 2 mm:  m 19.000
  Lieferung/Verlegung Microrohre 12 x 10 x 2 mm:  m 38.500
  Lieferung/Verlegung PVC-Rohr 110 x 3,2 mm:  m 500
  Hausanschlüsse:     Stck. 103
  Lieferung/Einbau Kabelschächte:   Stck. 19
  Lieferung/Einbau Netzverteiler:   Stck. 3
  Lieferung/Einzug 12F/24F-Verteilkabel:  m 26.000
  Lieferung/Einzug 144F/288/432F-Hauptkabel:  m 18.000
  Lieferung/Montage Muffen:   Stck. 22

f)  Art und Umfang der einzelnen Lose: keine Losvergabe

g) Zweck der baulichen Anlage des Auftrages: Anbindung der weißen Flecken an das Breit-
bandnetz der Gemeinde Jagstzell

h)  Frist für die Ausführung: Baubeginn: 03.02.2022 – Fertigstellung 30.06.2023

i)  Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen werden können:
  Die Vergabeunterlagen können mit Angabe der Ausschreibungsnummer (ELVIS-ID: 

E97871294, Maßnahmenr.: 136350-020, Vergabenr.: 136350-020) unter Subreport abge-
rufen werden. (https://subreport.de/)

j)  Entschädigung für Verdingungsunterlagen: keine

k)  Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: siehe o)

l)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell

m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch

n)  Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter und/oder ihre Bevollmäch-
tigten

o)  Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 11.11.2021, 11:00 Uhr
  Ort: Rathaus Jagstzell, Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell

p)  Sicherheiten: KEV 116.1 Nr. 8

q)  Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen Vertrags-
bedingungen

r)  Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter

s)  Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters: nach KEV 179

t)  Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 31.12.2021

u) Nichtzulassung von Änderungsvorschlägen oder Nebenangeboten: keine Nebenangebote 
zugelassen

v)  Stelle zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße ist: Landratsamt Ostalbkreis

Gez. Raimund Müller, Bürgermeister

Gemeinde Jagstzell
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Blutspende – DRK-Blutspende-
dienst bittet zur Spende
Täglich werden für Patienten in Deutschland 
bis zu 15.000 Bluttransfusionen benötigt. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher drin-
gend zur Spende.

Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für 
die Heilung und Lebensrettung oftmals das 
wichtigste Kriterium. Unfallopfer, Patienten mit 
Krebs, schweren Erkrankungen, werdende Müt-
ter, Neugeborene – die Liste der Patienten, die 
auf Blutspenden angewiesen sind, ist schier 
unendlich. 
Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit 
überlebenswichtigen Blutprodukten weiterhin 
vor Herausforderungen. Krankenhäuser mussten 
seit Beginn der Pandemie geplante Eingriffe 
verschieben, um Notfall-Kapazitäten freizuhal-
ten. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit be-
stimmter Blutbestandteile wird kontinuierlich 
dringend Nachschub an Blutspenden benötigt. 
Einige Blutbestandteile sind z. B. nur max. vier 
Tage haltbar. 

Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württem-
berg-Hessen bittet daher alle gesunden 
Spendefähigen zur Spende: 

Montag, dem 11.10.2021  
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Virngrundhalle, Virngrundweg 6
73494 ROSENBERG 

Pressemitteilung
September 2021

Blutspendedienst bittet zur Spende
Patienten in Deutschland bis zu 15.000 Bluttransfusionen benötigt.

Blutspendedienst bittet daher dringend zur Spende.

Anzahl an Blutspenden ist für die Heilung und Lebensrettung oftmals das
Unfallopfer, Patienten mit Krebs, schweren Erkrankungen, werdende

die Liste der Patienten, die auf Blutspenden angewiesen sind, ist

stellt die Versorgung mit überlebenswichtigen Blutprodukten weiterhin
Krankenhäuser mussten seit Beginn der Pandemie geplante Eingriffe

Notfall-Kapazitäten freizuhalten. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit
Blutbestandteile wird kontinuierlich dringend Nachschub an Blutspenden benötigt.

sind z.B. nur max. vier Tage haltbar. Der DRK-Blutspendedienst
Hessen bittet daher alle gesunden Spendefähigen zur Spende:

Uhr
Virngrundweg 6

Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de

Blutspende zu kommen, wenn Sie sich gesund und fit fühlen.
den in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine

erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am
Blut spenden. Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der

Ausland ückgekehrt sind, werden gebeten bei der Anmeldung einen

Hier geht es zur 
Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, 
wenn Sie sich gesund und fit fühlen. 
Nach einer Impfung mit den in Deutschland 
zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen ist kei-
ne Spenderrückstellung erforderlich. Bei Wohl-
befinden können Spenderinnen und Spender am 
Folgetag der Impfung Blut spenden. Spendewil-
lige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der 
Blutspende aus dem Ausland zurückgekehrt 

sind, werden gebeten bei der Anmeldung ei-
nen Impf-, Test- oder Genesenen-Nachweis 
vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter 
als 24 Stunden sein.
Alle Informationen finden Sie unter 
www.blutspende.de/corona. 
Informationen rund um die Blutspende der 
DRK-Blutspendedienst erhalten Sie auch über 
die kostenfreie Service-Hotline 0800/11 949 11.

Die Gemeindeverwaltung Jagstzell setzt ab sofort die vom So-
zialministerium Baden-Württemberg empfohlene luca-App zur 
erleichterten Kontaktpersonennachverfolgung ein. Nachdem 
das Gesundheitsamt des Ostalbkreises die Daten der luca-App 
elektronisch empfangen und für die Kontaktverfolgung nutzen 
kann, schließt sich die Gemeinde mit der Nutzung der luca-
App vielen weiteren Kommunen an, um durch eine erfolgreiche 
und schnelle Kontaktnachverfolgung die Pandemie weiter ein-
zudämmen.
Im Rathaus wurden Plakate mit QR-Codes angebracht, die die 
Besucherinnen und Besucher zur Dokumentation ihres Aufent-
haltes scannen können.
Die Funktionsweise ist denkbar einfach: 
Beim Besuch der Gemeindeverwaltung vor dem Betreten der 
Räumlichkeiten mit dem Smartphone den QR-Code scannen 
und somit den Aufenthalt dokumentieren. Die Kontaktdaten 
werden daraufhin verschlüsselt hinterlegt und können im Be-
darfsfall - mit Einwilligung der nutzenden Person oder des Be-
triebes - vom Gesundheitsamt für die letzten 14 Tage angefor-
dert und entschlüsselt werden. Die Kontaktdaten der Kundinnen 
und Kunden können durch die Gemeinde selbst nicht einge-

sehen werden. Die Nutzung der App und das Scannen der 
QR-Codes ist freiwillig. Durch das Herunterladen und Nutzen 
der App unterstützen Sie uns dabei die Ausbreitung des Co-
ronavirus einzudämmen.

So funktioniert die luca-App:
•  App herunterladen
 •  Einmalig Kontaktdaten eingeben
•  QR-Code scannen und einchecken

Durch den Einsatz der App sollen weitestgehend die Kontakt-
listen in Papierform abgelöst werden. Ein weiteres Ziel ist es, 
den Gesundheitsämtern die aufwendige Nachverfolgung zu 
erleichtern und so die Pandemie weiter einzudämmen. 
Die App, die im Google Playstore, dem App Store (iOS) oder 
als Web App verfügbar ist, kann von Interessierten kostenlos 
heruntergeladen und genutzt werden. Durch die kostenlose 
Verfügbarkeit und einfache Handhabung lässt sich die luca-
App auch bei privaten Treffen einsetzen.

Weitere Informationen zur luca-App � nden Interessierte unter 
www.luca-app.de.

Gemeindeverwaltung Jagstzell 
setzt luca-App zur Kontaktpersonennachverfolgung ein

Fortschreibung Regelsatz und persönlicher Schulbedarf für Empfänger 
von Leistungen nach dem SGB II ab 01.01.2022
Zum Jahresbeginn 2022 steigen die Leistungen für alle, die ihren Lebensunterhalt nicht selbst be-
streiten können. Die Regelbedarfsstufen in der Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II) wurden 
zum 01.01.2022 fortgeschrieben. Der Bundesrat hat der entsprechenden Verordnung im September 
2021 zugestimmt. Die Regelbedarfsstufen werden jährlich entlang der Lohn- und Preisentwicklung 
fortgeschrieben. Sie steigen demnach zum 01.01.2022 jeweils um 0,76 %.

Die Regelsätze werden im Jahr 2022 gegenüber dem Jahr 2021 wie folgt verändert:
Alleinstehende/Alleinerziehende 449 Euro (+ 3 Euro)  Regelbedarfsstufe 1
Paare je Partner/
Bedarfsgemeinschaften  404 Euro (+ 3 Euro)  Regelbedarfsstufe 2
18 bis 24-Jährige im Elternhaus 360 Euro (+ 3 Euro)  Regelbedarfsstufe 3
Jugendliche von 14 bis 17 Jahren 376 Euro (+ 3 Euro)  Regelbedarfsstufe 4
Kinder von 6 bis 13 Jahren  311 Euro (+ 2 Euro)  Regelbedarfsstufe 5
Kinder von 0 bis 5 Jahren  285 Euro (+ 2 Euro)  Regelbedarfsstufe 6
Der persönliche Schulbedarf für Schülerinnen und Schüler steigt im Jahr 2022 auf einen Betrag von 
156,00 Euro. Davon werden zunächst 52,00 Euro im Februar 2022 und 104,00 Euro im August 2022 
zur Auszahlung gebracht. Schülerinnen und Schüler sind alle Personen, die noch keine 25 Jahre alt 
sind, eine allgemeinbildende oder berufsbildende Schule besuchen und keine Ausbildungsvergütung 
erhalten. Die Anerkennung eines zusätzlichen Bedarfs für die persönliche Schulausstattung dient 
dazu, Schülerinnen und Schülern die Anschaffung von Gegenständen zu erleichtern, die für den 
Schulbesuch benötigt werden. Zur persönlichen Schulausstattung gehören neben Schulranzen, 
Schulrucksack und Sportzeug insbesondere die für den persönlichen Gebrauch und Verbrauch be-
stimmten Schreib-, Rechen- und Zeichenmaterialien (Füller, Kugelschreiber, Blei- und Malstifte, 
Taschenrechner, Geodreieck, Hefte und Mappen, Tinte, Radiergummis, Bastelmaterial, Knetmasse).
Die Leistungsbescheide mit den erhöhten Regelleistungen und ggf. dem persönlichen Schulbedarf 
werden allen Leistungsberechtigten per Post zugestellt.
Informationen zum Arbeitslosengeld II erhalten Sie auch unter: www.jobcenter.ostalbkreis.de.
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Informationen für 
unsere Land- und
Forstwirte

Brennholz aus Staatswald

Ab sofort kann wieder Brennholz aus Staats-
wald bestellt werden. ForstBW hat dazu ein 
Online-Portal eingerichtet. Über www.forstbw.
de gelangen Sie zum Bestellformular für Brenn-
holz.
Durch die Eingabe des jeweiligen Forstbezirks 
und des für den Käufer in Frage kommenden 
Forstreviers erhalten Sie auf einen Blick alle 
Informationen zu den angebotenen Holzarten 
und Preisen. Die Abgrenzungen der Forstbezirke 
und Forstreviere können einer interaktiven 
Landkarte auf der Homepage von ForstBW ent-
nommen werden.
Das Holz wird polterweise an mit Pkws befahr-
baren Waldwegen gelagert und in haushalts-
üblichen Mengen angeboten. Der Bestellzeit-
raum für diesen Winter endet am 31.01.2022.

Bei Fragen hilft Ihnen Ihr zuständiger Forstbe-
zirk Virngrund gerne weiter (Tel. 07961/ 
9644909).

Persönliches

Aus dem Standesamt - 
August und September 2021

Geboren ist:
Edda Hannelore, 
Tochter von Lisa und Christoph Brenner, 
Birkenweg 28, 73489 Jagstzell 
am 26.08.2021

Geheiratet haben:
Petra geb. Baltes und Markus Schmid, 
Talblick 21, 73489 Jagstzell 
am 18.09.2021 

Gestorben sind:
Roswitha Körbl, 
73489 Jagstzell 
am 26.08.2021

Josef Spegel, 
Dankoltsw. Sägmühle 1, 
73489 Jagstzell 
am 09.09.2021

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Hausmüllabfuhr findet am 
Montag, 11.10.2021 ab 7.00 Uhr statt.

Problemstoffmobil  
am Ellwanger Wertstoffhof

Am Ellwanger Wertstoffhof beim Schießwasen 
steht das Problemstoffmobil am 

Mittwoch, 13.10.2021 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Die schadstoffhaltigen Abfälle müssen vom 
Fachpersonal des Mobils persönlich entgegen-
genommen und sortiert werden. Deshalb bittet 
die GOA um Verständnis dafür, dass eine Anlie-
ferung außerhalb der genannten Abgabezeit 
nicht möglich ist. Problemstoffe sind Produkte, 
die Schadstoffe oder Gefahrstoffe enthalten. 
Diese werden getrennt vom Hausmüll gesam-
melt und einer fachgerechten Entsorgung zu-
geführt. Dazu gehören z.B. Altbatterien und 
Akkus, Altmedikamente, Farben und Lacke, Lö-
semittel, Chemikalien, Leuchtstoffröhren, etc. 
Oft sind Problemstoffe an der gesonderten 
Kennzeichnung (orangefarbenes Gefahrensym-
bol) zu erkennen. Die Abgabe von Problemstof-
fen ist für den privaten Haushalt kostenlos.

Die GOA informiert

Grünabfuhr –
Grüngut richtig bereitstellen
Im Oktober und November ist die GOA wieder 
im Einsatz, um im gesamten Ostalbkreis das 
Grüngut einzusammeln. In Jagstzell findet die 
Grünabfuhr am Donnerstag, 14.10.2021 
statt. Bei dieser Straßensammlung können alle 
Grünabfälle bereitgestellt werden, die im priva-
ten Garten anfallen. Die GOA weist darauf hin, 
dass nur richtig bereitgestelltes Grüngut mitge-
nommen werden kann.

•	 Das Grüngut muss am Abfuhrtag vor  
7.00 Uhr morgens bereitliegen.

•	 Das Material muss handlich gebündelt sein 
oder in offenen Behältern (fest und stabil) 
bereitstehen. Die Bündel müssen von einer 
Person verladen werden können.

•	 Die von der GOA preisgünstig angebotenen 
120-Liter-Laubsäcke aus Papier können 
benutzt werden.

•	 Äste und Stämme dürfen nicht länger als 
zwei Meter sein und der Stammdurch-
messer darf nicht mehr als zehn Zentimeter 
betragen.

•	 Plastiksäcke werden nicht geleert und loses 
oder ungebündeltes Material kann nicht 
verladen werden.

Unabhängig von der Straßensammlung haben 
Gartenbesitzer die Möglichkeit, Grünabfälle 
kostenlos an den Grünabfallcontainern außer-
halb der Wertstoffhöfe selbst anzuliefern. Grün-
abfallcontainer stehen auch auf den meisten 
Wertstoffhöfen ganzjährig zur Verfügung. Grö-
ßere Mengen Grünabfall können auf den Depo-
nien Reutehau und Ellert angeliefert werden.

Entsorgung von Batterien
Batterien sind überall: In Weckern, Taschen-
lampen, Fernbedienungen, aber auch in Han-
dys oder Laptops. Es gibt viele verschiedene 

Typen von Batterien und so ist man sich oft 
gar nicht bewusst, wie viele Geräte im Haus-
halt mit Batterien funktionieren. Bei so viel 
Batteriebenutzung sammeln sich schnell 
viele gebrauchte Batterien an. Dann stellt 
sich die Frage: „Wohin damit?“
Gebrauchte Batterien gehören nicht in den 
Hausmüll, d. h. gekennzeichnete Altbatterien 
dürfen nicht in den Hausmüll geworfen werden! 
Die Kennzeichnung stellt eine durchgestrichene 
Mülltonne dar. Als Verbraucher sind Sie sogar 
gesetzlich dazu verpflichtet, Batterien bei einer 
Sammelstelle im Handel oder bei der Kommune 
abzugeben. Dies hat einen guten Grund: In Alt-
batterien stecken Metalle wie Eisen oder Zink, 
die durch Recycling wiedergewonnen und dem 
Kreislauf zurückgeführt werden. Sie leisten mit 
der Rückgabe also einen aktiven Beitrag zum 
Umweltschutz.

Rückgabestellen gibt es fast überall
Die Rücknahmesysteme machen Ihnen das 
Sammeln und die Rückgabe Ihrer gebrauchten 
Batterien leicht: Sie finden die Sammelboxen in 
vielen Supermärkten, Tankstellen oder auch 
Fachgeschäften in Ihrer Nähe. In ganz Deutsch-
land können Privathaushalte an diesen Stellen 
Ihre Altbatterien unentgeltlich zurückgeben. 
Natürlich können Sie Ihre Altbatterien auch auf 
den Wertstoffhöfen oder anderen öffentlichen 
Einrichtungen abgeben. Wichtig: Batterien und 
Akkus müssen aus den Geräten entfernt werden, 
sofern diese nicht fest verbaut (Entfernung ist 
ohne Werkzeug möglich) sind.

Entsorgung von Lithiumbatterien und -akkus
Auch hier gilt: Die Entsorgung über den Haus-
müll ist verboten. Verbraucher sind gesetzlich 
dazu verpflichtet, Lithiumbatterien und -akkus 
in Batterie-Sammelboxen zu entsorgen. Bei der 
Entsorgung von Lithiumbatterien und -akkus 
gibt es jedoch eine Besonderheit: Die Sicherung 
gegen Kurzschlüsse. Dies geht ganz einfach, 
indem man die Kontakte mit einem Klebestrei-
fen abklebt. Kurzschlüsse können sowohl wäh-
rend der Lagerung, auf der Fahrt zur Sammel-
box, als auch auf dem Weitertransport auftreten.

Wichtig für Ihre Sicherheit
Batterien und Lithiumbatterien/-akkus können 
beim Kontakt miteinander und/oder mit ande-
ren Gegenständen explodieren. Es handelt sich 
hierbei um einen Metallbrand, der keinesfalls 
mit Wasser gelöscht werden darf – hier besteht 
Explosionsgefahr. Dies ist beispielsweise auch 
beim Transport zur Sammelstelle möglich. Des-
halb ist es zu Ihrer und der Sicherheit Ihrer Mit-
menschen besonders wichtig, die Kontakte vor 
dem Transport mit einem Klebeband abzukleben 
und die alten Batterien nicht lange im Haushalt 
zu lagern.

europaweit

gebührenfrei



8. Oktober 2021  l  Nummer 40  l  Seite 5

Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell

Einladung zur ordentlichen Hauptversamm-
lung des Förderkreises der Grundschule 
Jagstzell e.V.
am Mittwoch, 27.10.2021 um 19.00 Uhr in der 
Schule Jagstzell.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. 	Begrüßung

2. 	Berichte und Aussprache
•	 Die Vorsitzenden des Vereins
•	 Der Schriftführer
•	 Die Kassiererin
•	 Die Kassenprüferinnen

3.	 Entlastungen

4. 	Pläne und Ziele für das neue Schuljahr

5. 	Verschiedenes

Anträge zur ordentlichen Hauptversammlung 
müssen bis Mittwoch, 20. Oktober 2021 schrift-
lich beim ersten Vorsitzenden Joachim Miltner, 
Knausbergstr. 18, 73489 Jagstzell, eingereicht 
werden.
Zur diesjährigen Hauptversammlung laden wir 
alle Mitglieder und Interessierte herzlich ein.
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Corona- 
Pandemie die 3G-Regel zwingend eingehalten
werden muss. Das Schulgebäude darf nur betre-
ten wer geimpft, genesen oder getestet ist.
Bitte denken Sie an Ihre Nachweise – vielen 
Dank!

Joachim Miltner
Erster Vorsitzender

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

20 Jahre Alamannenmuseum

Leben an der Jagst – Alltag im Dorf: 
7. Ellwanger Alamannen-Forum  
am 9. und 10. Oktober 2021 im 
Alamannenmuseum Ellwangen

Am Samstag und Sonntag, 09. und 10. Ok-
tober, findet zum 7. Mal das Ellwanger Alaman-
nen-Forum statt. Dabei steht jeweils ein beson-
deres Thema aus der Lebenswelt der Alamannen 
im Mittelpunkt. Im Rahmen des 20-jährigen 
Bestehens des Museums, bei dem die Funde aus 
Lauchheim-Mittelhofen im Mittelpunkt stehen, 
dreht sich diesmal alles um das Alltagsleben im 
frühmittelalterlichen Dorf. An diesem Wochen-
ende beleben die Darsteller der seit 2020 beste-
henden Museumsgruppe „Alamanni“ und ihre 
Freunde das Alamannenmuseum und zeigen 
ihre Kunst. Die Besucher finden an verschiede-
nen Themenstationen viel Wissenswertes zum 
Anfassen, Ausprobieren und Erleben vor.

An beiden Tagen findet jeweils um 15.00 Uhr 
eine biografische Führung mit Jürgen Heinritz 
durch die Museumsausstellung statt.
Am Samstag ist von 15.00 – 17.00 Uhr auch die 
monatliche „Kunkelstube im Museum“, ein of-
fenes Treffen für alle, die am Spinnen von Tier- 
und Pflanzenfasern interessiert sind.

Auch das Museumscafé ist durchgehend geöffnet

Alamannenmuseum Ellwangen, Haller Straße 9, 
73479 Ellwangen, Telefon +49 7961/969747
alamannenmuseum@ellwangen.de
www.alamannenmuseum-ellwangen.de

Schlossführung zur Hexenverfolgung

Am Sonntag, 10. Oktober findet um 18.00 Uhr 
auf Schloss Ellwangen eine Sonderführung zum 
Thema „Hexenverfolgung in der Fürstpropstei 
Ellwangen“ statt. Die Teilnehmer erfahren den 
historischen Hintergrund der Verfolgungen in 
Ellwangen und Umgebung. Im Mittelpunkt ste-
hen dabei die bewegende Geschichte eines 
16-jährigen Mädchens sowie die Rolle der 
fürstlichen Verwaltung. Der Rundgang führt 
neben der Besichtigung der Schlosskapelle zu 
zwei Räumlichkeiten im Schloss, die aus der Zeit 
des Hexenwahns stammen. In den Jahren 1588 
sowie 1611 bis 1618 wurden im Ellwanger Ge-
biet rund 450 Personen als Hexen, Hexer und 
Zauberer verurteilt und hingerichtet – damals 
eine der schlimmsten Verfolgungen im südwest-
deutschen Raum. 
Da die Teilnehmerzahl coronabedingt begrenzt 
ist, ist eine Anmeldung per E-Mail unter: 
info@schlossmuseum-ellwangen.de erforder-
lich. Teilnahme nur mit Corona-3G-Regel 
(geimpft oder genesen oder getestet) und me-
diz. Maske möglich. 
Die Gebühr beträgt acht Euro. 
Info: www.schlossmuseum-ellwangen.de

Ursula-Jahrmarkt in Dinkelsbühl

Verkaufsoffener Marktsonntag
Am Sonntag, 10. Oktober 2021, findet in Din-
kelsbühl wieder der alljährliche Krämermarkt 
(Ursula-Jahrmarkt) statt.
Eng verbunden mit dem Namenstag der Heili-
gen, einer Schutzpatronin des Münsters, ist der 
alljährliche Ursula-Jahrmarkt.
Zum allgemeinen Markttreiben mit zahlreichen 
Verkaufsständen in der Bauhofstraße und Un-
teren Schmiedgasse kommt ein verkaufsoffe-
ner Sonntag, an dem auch der Dinkelsbühler 
Einzelhandel geöffnet hat und zum Bummel 
einlädt. Dazu kommt die anheimelnde Atmo-
sphäre der romantischen Gassen und Plätze 
Dinkelsbühls, die zu einem gemütlichen Herbst-
spaziergang und zum Kennenlernen entlegener 
Winkel der Stadt verführt.

Bitte beachten Sie die aktuell geltenden Co-
rona-Pandemie-Maßnahmen! Änderungen 
sind jederzeit auch kurzfristig möglich. 

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst � 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst� 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
(Allgemeiner Notfalldienst) 
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd,
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Kinder-Notfalldienst)
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, 
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher  
Nacht- und Sonntagsdienst
Praxis Dr. Th. Hofmann
Eichenstr. 16, 74579 Fichtenau-Wildenstein,
Tel. 0 79 62/22 54

Tierschutzverein 
Altkreis Crailsheim
Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51
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Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 01 52/04 97 55 52
Das Büro ist seit 1.7. wieder besetzt.

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel.	 0 71 71/24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag	   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel.	 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
•	 Häuslicher Pflegedienst
•	 Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom	 Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas	 Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Tel. 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Tel. 07967/418, Fax 710009

Pfarrer Harald Golla, Tel. 01512/3060938
E-Mail: Harald.Golla@drs.de

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de

Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro Jagstzell
Montag Jagstzell 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Jagstzell 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 

 
    
 

 

Pfarrer Harald Golla, Tel. 01512/3060938
E-Mail: Harald.Golla@drs.de

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de

Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro Jagstzell
Montag Jagstzell 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Jagstzell 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag Jagstzell 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Hinweise zum Gottesdienstbesuch
Es besteht keine Anmeldepflicht mehr. Die 
Teilnehmererfassung ist weiterhin vorge-
schrieben. Um die Ordner zu entlasten, möch-
ten wir Sie bitten, einen „Besucherzettel“ mit 
Ihrem Namen und Telefonnummer zum Gottes-
dienst mitzubringen. In Rosenberg besteht zu-
sätzlich die Möglichkeit, sich über die Luca-App 
zu registrieren.
Nach wie vor bestehen die geltenden Abstands-
regeln sowie die Pflicht zum Tragen einer me-
dizinischen Maske bzw. FFP2-Maske ab dem 
sechsten Lebensjahr.
Gemeindegesang mit Masken ist erlaubt. Bitte 
bringen Sie Ihr Gotteslob mit.

Freitag, 08. Oktober 2021 
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 09. Oktober 2021 
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Jagstzell
	 	 Ministranten: Fabian Sch.; Jonathan W.
		  - Franz Stahl, Jahrtag

		  - Marianne u. Max Hahn u. verst. 
Angehörige

		  - Erich u. Emma Kiess u. Sohn Toni
		  - Pfarrer Johannes Weimar
Sonntag, 10. Oktober 2021 – 28. Sonntag im 
Jahreskreis
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	 9.30 Uhr	 Missionsrosenkranz in Hohenberg
	10.00 Uhr	 Wortgottes-Feier mit Kommunion

empfang in Hohenberg
	18.00 Uhr	 Rosenkranzandacht in Rosenberg, 

gestaltet vom Frauenbund
Montag, 11. Oktober 2021
	18.30 Uhr	 Oktober-Rosenkranz in Dankolts-

weiler
Dienstag, 12. Oktober 2021
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 13. Oktober 2021 
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  Ministranten: Matteo B.; Louis Sch.
		  - Roman Wäscher u. verst. Eltern

		  - Bernhard Engelhard u. verst. An-
gehörige

		  -	Verstorbene der Familien Hutter 
u. Ziegler

		  - arme Seelen
Donnerstag, 14. Oktober 2021 
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung in Jagst-

zell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg

Freitag, 15. Oktober 2021 – hl. Theresia von 
Avila
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 16. Oktober 2021 – hl. Hedwig, hl. 
Gallus, hl. Margareta M. Alacoque
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Jagstzell
		  Ministranten: Enrico W.; Lea Z.
		  - Josef Spegel
		  - Anna Rettenmeier, Jahrtag
		  - Johannes Rettenmeier u. verst. 

Angehörige
Sonntag, 17. Oktober 2021 – 29. Sonntag im 
Jahreskreis
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg

Schönstatt-Müttergruppe
Wir werden uns, nach langer Pause, am Diens-
tag, 12. Oktober 2021 um 19.00 Uhr im Vitus-
heim, Marienzimmer treffen.
Dazu ergeht herzliche Einladung!

Bericht aus der Kirchenge-
meinderatssitzung vom 28. 
September 2021
Zur Septembersitzung konnte 
Pfr. Golla neben den Mitgliedern 

des Kirchengemeinderats erstmals auch Pasto-
ralreferentin Ramona Richter begrüßen. Sie 
gab den Räten einen kurzen Überblick über ih-
ren Werdegang und die vorgesehenen Schwer-
punkte ihrer Arbeit. Ihr Deputat ist zweigeteilt 
und umfasst 50 % Tätigkeit in der SE Virngrund 
und 50 % Lehrtätigkeit an Schulen in Aalen und 
Heidenheim. Künftig ist sie montags und mitt-
wochs vor Ort. Ein Schwerpunkt ihrer Arbeit 
wird der Predigtdienst sein. Geplant ist, dass sie 
alle 4-6 Wochen die Predigt übernehmen wird, 
evtl. verbunden mit einer Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionempfang. Weitere Schwerpunkte 
werden Jugend- und Familienarbeit inklusive 
der Erstkommunionvorbereitung und die Öf-
fentlichkeitsarbeit mit Einsatz der sozialen Me-
dien sein. 
Pfr. Golla informierte die Räte über die Ände-
rung der Öffnungszeiten im Pfarrbüro: Künftig 
ist dienstags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr für 
den Publikumsverkehr geöffnet und dafür mitt-
wochs geschlossen. Die übrigen Zeiten bleiben 
unverändert. Dies wurde zustimmend zur 
Kenntnis genommen. 
Über den Sachstand der Baumaßnahmen im 
Pfarrhaus informierte der Leiter des Bauaus-
schusses. Inzwischen sind die Innenarbeiten 
weitgehend abgeschlossen. Die Wohnräume im 
OG sind fertig gestellt und Pfr. Golla wohnt seit 
Anfang September im Pfarrhaus. Im EG wurden 
die Büros eingerichtet. Die Rollladenkästen 
wurden montiert, mit den Arbeiten der Außen-
dämmung wurde begonnen. Im gesamten Haus 
wurden umfangreiche Malerarbeiten durchge-
führt. Derzeit werden von Mitgliedern des KGR 
die Streicharbeiten an der Holzverkleidung im 
Außenbereich erledigt. Sprechanlage und Haus-
schließanlage müssen noch nachjustiert wer-
den.

Pastoralreferentin Ramona Richter,
Tel. 07967/2369730

E-Mail: 	 Harald.Golla@drs.de
E-Mail: 	 StVitus.Jagstzell@drs.de
	 ZurSchmerzhaftenMutter.
	 Rosenberg@drs.de
	 StJakobus.Hohenber@drs.de
Homepage:	 http://se-virngrund.drs.de
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Bericht aus der Kirchenpflege: Zwischenzeit-
lich wurde die Photovoltaik-Anlage auf dem 
Pfarrhausdach mit insgesamt rund 22 kW mon-
tiert. Der Einbau einer Wallbox ist in der Garage 
vorgesehen, für den Einbau eines Batteriespei-
chers wird aktuell ein Angebot eingeholt. Der 
Antrag auf KfW-Förderung wurde positiv be-
schieden. 
Die Schutzhütte im Waldkindergarten soll ei-
nen festen Terrassenboden und nicht nur eine 
Aufschüttung aus Rindenmulch erhalten. Diese 
Arbeit wird dankenswerterweise von Eltern 
übernommen. 
Luftfilter für die Kita sollen vorläufig nicht an-
geschafft werden. Sie ersetzen das Lüften wäh-
rend der Corona-Pandemie nicht, sondern ver-
kürzen nur das Lüftungsintervall. Die schweren 
Geräte machen jedoch nicht unerheblichen 
Lärm und nehmen Spielraum weg. Zudem sind 
sie in Anschaffung und Wartung sehr teuer. 
Empfohlen werden die Geräte vor allem für 
schlecht belüftete Räume, in der Kita St. Vin-
zenz sind aber alle Räume gut zu lüften. Aus all 
diesen Gründen werden in der Kita zunächst die 
Erfahrungen anderer Einrichtungen abgewartet 
und dann neu beraten.
Die Krankenpflegefördergemeinschaft wurde 
angefragt, ob sie die anfallenden Kosten für den 
Hausnotruf übernehmen kann. Da die Sozial-
station St. Martin diesen Dienst nicht selber 
anbietet, kann eine Kostenbeteiligung für Mit-
glieder aber nicht erfolgen. Auch in diesem Jahr 
findet keine Mitgliederversammlung in Präsenz 
statt. In einer schriftlichen Mitteilung werden 
alle Mitglieder über den aktuellen Stand der 
Fördergemeinschaft informiert werden. 
Über viele Jahre ging der Erlös der Sternsinger-
aktion zu gleichen Teilen an die Comboni-Mis-
sionare und die Missions-Benediktinerinnen, 
denen die beiden Jagstzeller Pater Anton 
Schneider und Sr. Heriberta Erhard zugehörig 
sind/waren. Nach dem Tode der Ordensfrau Sr. 
Heriberta geht der Erlös künftig nicht mehr zu 
den Benediktinerinnen, sondern an den Kipe-
peo-Förderverein Kenia e.V. Dieser Förderverein 
wurde von der Jagstzellerin Sonja Engelhardt 
gegründet und unterstützt eine Sonderschule 
und eine Jugendselbsthilfegruppe in Nairobi. 
Es folgte ein kleiner Rückblick auf Veranstal-
tungen.  Am gemeinsamen Abend der Kirchen-
gemeinderäte der SE wurde die Jakobuskapelle 
in einer sachkundigen Führung vorgestellt, be-
vor die Räte einen gemütlichen Abend im Ro-
senberger Biergarten verbrachten. Alles gut 
geklappt hat beim Erntedankfest der Kirchen-
gemeinde Jagstzell. Der Erlös für die Flutopfer 
des Ahrtals konnte aufgrund offener Rechnun-
gen noch nicht bekannt gegeben werden. 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung, bevor 
Pfr. Golla die Sitzung mit einem Dank an die 
Räte beendete.

Probentag des Kirchenchors am 
Samstag, 2. Oktober 2021
(wd) Zum Wiedereinstieg in die 
Chorarbeit nach der langen 
Zwangspause bzw. einer Zeit, in 

der immer nur eine kleinere Besetzung proben 

und auftreten durfte, hat sich der Kirchenchor 
am vergangenen Samstag zu einem Probentag 
getroffen.
Pfarrer Golla konnte dazu rund 30 Mitglieder im 
Vitusheim begrüßen. Dem Zitat „Wer singt, 
betet doppelt“, welches dem heiligen Augusti-
nus zugesprochen wird, fügte er dabei das oft 
vergessene Wörtchen „gut“ hinzu – also „wer 
gut singt, betet doppelt“. Mehr Ansporn kann 
man einem Chor kaum mit auf den Weg geben!

Dank eines Förderprogramms der Diözese war 
es möglich, eine professionelle Stimmbildnerin 
zu engagieren: Kerstin Barwitz von der Musik-
schule Aalen zeigte den einzelnen Stimmlagen 
grundlegende und effektive Übungen auch für 
anspruchsvollere Literatur.
Die mittägliche Stärkung erfolgte durch den 
Lieferservice des Landhauses Rettenmeier; Kaf-
fee und Kuchen am Nachmittag rundeten den 
lehrreichen und zugleich geselligen Tag ab.

Während der Erkrankung der Mesnerin Moni-
ka Kurz hat die Kapellenmesnerin Jana Hald 
Dienste übernommen und so Notburga Kling-
ler unterstützt. Dafür sind wir ihr sehr dank-
bar. Da Monika Kurz aus gesundheitlichen 
Gründen ihren Dienst leider nicht mehr auf-
nehmen kann, muss nun ein Teil des Mesner-
dienstes zusammen mit Notburga Klingler 
dauerhaft neu geregelt werden. Für die öf-
fentlichen Räume im Pfarrhaus (Büros im 

Erdgeschoss) und Gemeinderäume im Unter-
geschoss wird die Stelle einer Reinigungskraft 
im Umfang von 1,5 Wochenstunden angebo-
ten.

Wer am Mesnerdienst der Pfarrkirche oder als 
Reinigungskraft im Pfarrhaus Interesse hat, 
wird um eine schriftliche Bewerbung bis 
19. Oktober 2021 an das Pfarramt St. Vitus, 
Hauptstraße 9, 73489 Jagstzell gebeten.

Foto: J. Riek

Mesnerdienst und Reinigungskraft 
Pfarrhaus Kath. Kirchengemeinde Jagstzell

Aus dem Dekanat:

Ministrantentag in Ellwangen 
Am Samstag, 16. Oktober 2021 veranstalten 
die Verantwortlichen der Ministrantenarbeit im 
Dekanatsbezirk Ellwangen den diesjährigen Mi-
nistrantentag. Unter dem Motto „MINIstrand - 
Urlaub für die Seele“ startet der Tag um 13.00 
Uhr im Jeningenheim. Die Teilnehmer erwartet 
- wie in jedem Jahr - ein abwechslungsreiches 
Programm. Enden wird der diesjährige Minis-
trantentag um 18.00 Uhr mit der Siegerehrung. 
Weitere Infos gibt es bei den Oberministranten 
sowie im Internet unter www.diebringenwas.de. 
Über diese Seite können sich die Teilnehmer 
auch anmelden. Anmeldeschluss ist der 14. Ok-
tober 2021

Mit Kindern über den Tod reden“ – ein the-
matischer Abend für Erwachsene 
Die Landpastoral Schönenberg lädt am Montag, 
25. Oktober 2021 um 19.00 Uhr zu einem Abend 
zum Thema „Mit Kindern über den Tod reden“ 
im Tagungshaus Schönenberg/Ellwangen ein. 
An diesem Abend gibt es Informationen, Gele-
genheit für Fragen und zum Austausch und es 
werden Bücher zum Thema vorgestellt.
Leitung und Info: Ingrid Beck, Tel. 07961/
9249170-16, Mail: ingrid.beck@drs.de
Kosten: 4 €
Anmeldung bis 18. Oktober 2021 per Tel. 
07961/9249170-14 oder Mail: 
landpastoral.schoenenberg@drs.de

IST DEINE ANGST GROSS, DANN SPRICH IMMER WIEDER DIES EINE AUS:
GOTT, MEIN VATER, ICH VERTRAUE DIR, DU TRÄGST MICH DURCH.

UND IN DEIN HERZ WIRD TROST, FRIEDEN UND GEBORGENHEIT EINZIEHEN. MB
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Schatzsuche in der Natur
Was gibt es Schöneres, als mit 
Kindern gemeinsam die Welt 
und zugleich auch die Natur zu 
erforschen und zu entdecken. 
Die Kinder werden stetig in ihrer 
Entwicklung gefördert, unter-

stützt und begleitet. 
Entdeckendes und forschendes Lernen gehören 
zum Alltag in unserer Kita St. Vinzenz.
So haben die Kinder unter anderem eine Aufga-
be im Bezug auf unser KIQ-Projekt von den Er-
zieherinnen bekommen. Gemeinsam mit Eltern 
oder Geschwistern, Oma oder Opa sollten sie 
Naturgegenstände oder Materialien wie zum 
Beispiel Schneckenhäuser, Rinde, Blüten oder 
Dinge, die verschiedenen Farben zugeordnet 
werden können, sammeln. Sammelbehälter war 
eine Eierschachtel. Diese durften die Kinder 
dann in die Kita mitbringen und in einer Aus-
stellung zur Geltung bringen. Es wurden sehr 
viele Naturkunstwerke gezeigt. Vielen lieben 
Dank für diesen tollen Einsatz. Die Kinder haben 
große Freude daran auch jetzt noch mit den 
Naturutensilien zu experimentieren und zu 
forschen. Und dies wird hoffentlich so weiter- 
gehen. Immer wieder entdecken die Kinder 
Neues in den Schachteln, werden kreativ damit 
und erleben Forschen. 
Ihr Kita-Team St. Vinzenz

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden 
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 07967/306, E-Mail: 
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr geöffnet. Die derzeitigen Rege-
lungen für das Betreten öffentlicher Einrichtun-
gen sind zu beachten, wie das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung und die Abstands-
wahrung.	
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Samstag, 09. Oktober 2021
	19.00 Uhr	Festvortrag in der Schlosskirche 

Rechenberg 
		  von Johannes Stürmer zur Ge-

schichte der Rechenberger Schloss-
kirche  Es gilt die 3G-Regel.

Sonntag, 10. Oktober 2021
Tagesspruch: Wie lieb sind mir deine Wohnun-
gen, Herr Zebaoth; meine Seele verlangt und 
sehnt sich nach den Vorhöfen des Herrn; mein 
Leib und Seele freuen sich in dem lebendigen 
Gott.	�  Ps. 84, 2.3
	10.00 Uhr	Festgottesdienst in Rechenberg 

zum 400+1-Jubiläum mit Prälat 
Albrecht, Dekanin Wagner und 
Pfarrer Oberländer

		  Mitwirkung eines Chores.
		  Das Opfer ist für den Erhalt der 

Schlosskirche bestimmt.
	11.30 Uhr	 Stehempfang und Grußworte im 

Landgasthof „Rössle“ Rechenberg
		  Es gilt die 3G-Regel.
	12.00 Uhr	Mittagessen im Landgasthof 

„Rössle“
		  Im Anschluss Kaffee und Kuchen.
ab 
1	3.00 Uhr 	Führungen in der Schlosskirche 

mit Johannes Stürmer und ande-
ren Kirchenkundigen

	16.00 Uhr	Schlussandacht in der Schlosskir-
che (Pfarrer Oberländer)

Mittwoch, 13. Oktober 2021 
	15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Dorfge-

meinschaftshaus Weipertshofen
Sonntag, 17. Oktober 2021
	9.00 Uhr	 Gottesdienst in Jagstzell mit Kon-

firmandenvorstellung (Pfarrer Ober-
länder)

		  Das Opfer ist für die Diakonie der 
Landeskirche bestimmt.

Gottesdienste in der 
Kirche
In der Regel finden 
Gottesdienste wieder 
in der Kirche statt. 
Die AHA-Regeln (Ab-
stand – Hygiene – 

medizinische oder FFP2-Maske) gelten bei 
Gottesdiensten sowohl im Innen- und Außen-
bereich. Gemeindegesang ist mit Maske in der 
Kirche möglich.

 

 
 
 

                          N A C H R U F 
 
Meine Zeit steht in deinen Händen. 
                               Ps. 31,16 
 
Die Evangelische Kirchengemeinde Rechenberg  
                           trauert um 
 

              Klaus Bannasch 
 
Klaus Bannasch war seit 1971 Organist für die  
Jagstzeller Christuskirche. Gewissenhaft und mit viel Hingabe  
verrichtete er die ganzen Jahre seinen Dienst, bis er krankheitsbedingt  
vorzeitig aufhören musste. 
Dankbar nehmen wir Abschied. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner Familie. 
 
Für die Evangelische Kirchengemeinde Rechenberg 
Pfarrer Rainer Oberländer 
1. Vorsitzender Thomas Weidler 
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1. Vorsitzender Thomas Weidler
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Vereinsmitteilungen

Obst- und Gartenbauverein 
Jagstzell

Der Obst- und Gartenbauverein 
Jagstzell lädt alle Mitglieder und 
Interessierte herzlich zur
Jahreshauptversammlung heute, 

am 8. Oktober 2021 um 19.30 Uhr ins Land-
haus Rettenmeier ein! 
...wir möchten niemand nach Hause schicken 
müssen, darum bitte unbedingt den 3G-Nach-
weis mitbringen! (Nachweis über geimpft, ge-
testet, genesen)
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen 
Abend, die Vorstandschaft des OGV 

Deutsches Rotes Kreuz Jagstzell
Übungsabend
Am nächsten Freitag, 15. Oktober 
2021, um 19.30 Uhr findet der 
nächste Übungsabend statt.

Haben Sie Interesse an der Mitarbeit bei uns, 
dann schauen Sie doch einfach bei diesem 
Termin vorbei.

Reit- und Fahrverein Jagstzell
An alle Mitglieder des Vereins
Einladung zur Generalversammlung 
2021 des Reit- und Fahrvereins 
Jagstzell 
Sehr geehrtes Vereinsmitglied, 

zu unserer Generalversammlung am 06. No-
vember 2021 um 20.00 Uhr im Reiterstüble 
möchten wir euch herzlich einladen.

Die Tagesordnungspunkte sind wie folgt: 
•	 	Bericht des ersten Vorstand
•	 	Bericht des Schriftführers
•	 	Bericht des Kassierer
•	 	Bericht der Kassenprüfer
•	 	Entlastung der Vorstandschaft
•	 	Wahlen
•	 	Ehrungen
•	 	Bauprojekt Außenplatz
•	 	Satzungsänderung
•	 	Anträge und Verschiedenes
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
E. Pehl, Schriftführerin

1. Vorsitzende
Rafaela Gschwender	
Hauptstraße 16
73489 Jagstzell 

CDU-Ortsverband
Beitrag zur Bundestagswahl
Ja, die Jagstzeller Bürger sind 

mit einer Wahlbeteiligung von 83/86 % einer 
der besten Demokraten in der Bundesrepublik. 
Hut ab, da kann man nur Danke sagen.

Das Wahlergebnis aus der Sicht der CDU spricht 
seine eigene Sprache. Über die Gründe zu dis-
kutieren, ist so vielseitig und die Meinungen 
gehen hier weit auseinander. Es führt uns in der 
Sache auch nicht weiter. Wir als CDU-Ortsver-
band haben unser Möglichstes getan dafür.
Unsere Wahlwerbeveranstaltung (CDU) auf dem 
Winterberg war nichts Alltägliches.
„Politisches Openair mit High-Life“
Ich möchte mich bei allen Beteiligten für die 
große Unterstützung bedanken.
Ein besonderer Dank allen Besuchern – vor al-
lem den vielen jungen Leuten.
Für unsere Mandatsträger Roderich Kiesewetter 
und Winfried Mack war es die beste Gelegenheit 
mit den Jugendlichen ins Gespräch zu kommen.
Aus parteipolitischer Sicht kann Demokratie 
sehr anstrengend sein. Seien wir froh, dass wir 
so eine gute Demokratie haben.
Liebe Grüße –
Der Vorstand

Gesundheitsinfos  
in leichter Sprache beim ÄZQ
Das Ärztliche Zentrum für Qualität in der Me-
dizin (ÄZQ) hat gemeinsam mit den Special 
Olympics Deutschland drei neue Gesundheits-
informationen in sogenannter leichter Sprache 
erarbeitet - zur Thematik Blasenentzündungen 
bei Frauen, zu Rheuma und zu den Individuellen 
Gesundheitsleistungen (IGel), die in der Arztpra-
xis selbst bezahlt werden müssen. Das ÄZQ 
stellt diese Informationen online über sein Por-
tal „Patienteninformation“ unter www.patien-
ten-information.de/leichte-sprache zur Verfü-
gung. Das Wichtigste zu den Erkrankungen wird 
einfach und leicht verständlich erklärt. Dabei 
wird auf Symptome, Ursachen, Untersuchungen 
und Behandlungen eingegangen. Diese Infor-
mationen richten sich an Menschen mit Behin-
derung, mit eingeschränkter Lesekompetenz, 
mit demenzieller oder psychischer Erkrankung 
oder auch mit geringen Deutschkenntnissen.

SV Jagstzell

Abteilung Tennis
Abteilungsversammlung
Abteilungsversammlung vom 
01.10.2021
Zur 34. Versammlung der Tenni-

sabteilung am Freitag, den 01.10.2021 konnte 
Abteilungsleiter Sven Horlacher 17 Mitglieder 

sowie Petra Kucher und Dominik Bundschuh von 
der Vorstandschaft des Hauptvereins begrüßen. 
Schriftführer Dieter Tuscher las das Protokoll 
der letzten Abteilungsversammlung vom 
03.07.2020 vor.
Im Anschluss erinnerte Sportwart Manfred 
Heinze in seinem ausführlichen Bericht an alle 
sportlichen Aktivitäten des vergangenen Jahres, 
die trotz der pandemischen Einschränkungen 
mit Erfolg durchgeführt werden konnten. So 
wurden vier aktiven Mannschaften für die 
Wettkampfrunde angemeldet. 
Dabei gratulierte Manfred Heinze den Damen 
50, die zum ersten Mal in der Vereinsgeschich-
te den Sprung in die Oberligastaffel geschafft 
haben. 
Mitgespielt haben: Trude Steck, Margarete 
Schühle, Marianne Walter, Ottilie Gaugler, Mir-
jana Mack, Maria Schneider, sowie als Ersatz: 
Marion Wunder.
Auch die Damen 40 konnten zum ersten Mal 
und völlig überraschend ihre erste Meister-
schaft feiern und spielen in der kommenden 
Saison nun in der Bezirksstaffel 1.  
Mitgespielt haben: Marion Wunder, Ines 
Schlosser, Karin Haas, Cordula Tuscher, Irmgard 
Heinze, sowie als Ersatz: Sabine Walter, Trude 
Steck und Marianne Walter. 
Die Herren 60 der Staffelliga schafften immer-
hin einen zweiten Platz von 6 Mannschaften 
und mussten sich nur sehr knapp gegen die 
Mannschaft von Nattheim geschlagen geben. 
Mitgespielt haben: Sebastian Haas, Franz 
Haas, Manfred Heinze, Josef Walter und Hans 
Milz.
Weniger gut lief es bei den Herren 50, die sich 
in einem starken Umfeld nicht behaupten konn-
ten und nun letztendlich in die Bezirksklasse 2 
absteigen. 
Mitgespielt haben: Manfred Wunder, Norbert 
Wunder, Werner Kraus, Dieter Tuscher, Anton 
Sünder, Hakki Milaj, sowie als Ersatz: Volker 
Kreuziger. 
Manfred Heinze erinnerte nochmals an das 
durchgeführte Schleifchenturnier und an das 
Kinderferienprogramm, bei dem 12 Jugendliche 
ihren Spaß hatten und bedauerte, dass im Früh-
jahr das alljährliche Trainingslager wegen Coro-
na leider abgesagt werden musste. Er bedankte 
sich für alle, die mitgeholfen haben, die Tennis-
plätze herzurichten und in einem guten Zustand 
zu halten. Er wünschte allen Mannschaften für 
die kommende Saison faire und schöne Spiele. 
Zuletzt teilte er mit, dass er nach langjähriger 
Tätigkeit das Amt des Sportwarts abtreten wird. 
Ein herzlicher Dank kam hierfür von der ge-
samten Mitgliedschaft der Tennisabteilung. 
Marianne Walter stellte ihren ausführlichen 
Kassenbericht vor und dankte Karin Haas und 
Konrad Türk für die Prüfung der Kasse, die or-
dentlich geführt wurde.
Jugendleiter Werner Kraus teilte mit, dass in 
diesem Jahr über 10 Jugendliche und Neuzugän-
ge in einem regelmäßigen Tennistraining, von 
Mitgliedern der Abteilung, eingebunden werden 
konnten. Dies soll nach Möglichkeit auch in der 
kommenden Saison weitergeführt und ausge-
baut werden. 
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Bei den nachfolgenden Wahlen wurde wie 
folgt gewählt und bestätigt:
Sven Horlacher (Abteilungsleiter) – ohne Wahl, 
da für zwei Jahre gewählt
David Kraus (stellvertr. Abteilungsleiter)
Werner Kraus (Jugendleiter) – ohne Wahl, da für 
zwei Jahre gewählt
Marion Wunder (Sportwart) – ausschließlich 
zuständig für Meldungen an den WTB
Marianne Walter (Kasse)
Dieter Tuscher (Schriftführer)
Karin Haas und Cordula Tuscher (Kassenprü-
fung)
Abteilungsleiter Sven Horlacher dankte den vie-
len Helfern, die in diesem Jahr durch ihren gro-
ßen Arbeitseinsatz dazu beitrugen, dass ein 
neuer Rasen und ein neuer Weg mit Pflaster-
steinen angelegt und somit das gesamte Er-
scheinungsbild der Sportanlage verschönert 
werden konnte. Zudem bedankte er sich auch 
bei allen anderen, die mit ihrem Einsatz für den 
guten Zustand der Tennisplätze und der Hütte 
beigetragen haben. Zuletzt bedankte er sich mit 
einem kleinen Geschenk bei Manfred Heinze 
und Norbert Wunder für ihre langjährigen Tä-
tigkeiten als Sportwart und Hüttenwirt.

Was sonst noch 
interessiert

Ambulanter ökumenischer Hospiz-
dienst Ellwangen informiert anläss-
lich des Welthospiztages über seine 
Arbeit

Ängste am Lebensende nehmen – LEBEN bis 
zuletzt
Am 09. Oktober ist Welthospiztag. Aus diesem 
Anlass informiert der Ambulante ökumenische 
Hospizdienst Ellwangen auf dem Wochenmarkt 
alle Interessierten über seine Angebote. Bei ei-
ner Tasse Kaffee am Infostand kann man erfah-
ren, wie die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Hospizdienstes schwer-
kranken Menschen und ihren Angehörigen in 
den letzten Wochen und Monaten des Lebens 
zur Seite stehen.
Sterben gehört zum Leben – schwerkranken und 
sterbenden Menschen die letzte Zeit ihres Le-
bens so würdig und so lebenswert wie möglich 
zu gestalten, dafür setzen wir uns seit über 20 
Jahren ein und darauf wollen wir am Welthos-
piztag aufmerksam machen.
Mit der Arbeit des Hospizdienstes können viele 
Ängste am Lebensende genommen werden, 
etwa die Angst vor dem Alleinsein und die 
Angst, anderen zur Last zu fallen. Hospizarbeit 
begegnet diesen Ängsten ganz praktisch, indem 
wir für die Betroffenen und Angehörigen da sind 
und dank guter Vernetzung auch über weitere 
unterstützende Dienste informieren können.
Kontakt: Ambulanter ökumenischer Hospiz-
dienst, Freigasse 3, 73479 Ellwangen, Tel. 
07961/9695432 oder 0162/7641044, Amb.Hos-
pizdienst-Ellwangen@web.de

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge

Aufruf zur Haus- und Straßen-
sammlung vom 17. Oktober bis  
22. November 2020  
in Baden-Württemberg

Für die deutschen Kriegsgräberstätten im 
Ausland bittet der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende.
Was für ein besonderes Jahr 2020, auf das wir 
alle gerne verzichtet hätten. Die Haus- und 
Straßensammlung konnte nicht wie gewohnt 
stattfinden, viele geplante Veranstaltungen und 
Sammlungen mussten abgesagt werden. 
Das Engagement für Frieden und Völkerver-
ständigung darf aber auch in Zeiten von Corona 
nicht vernachlässigt werden. Zwei Weltkriege 
haben schmerzlich bewiesen, dass ohne Erinne-
rung und ohne das Lernen aus der Geschichte 
keine Versöhnung und damit auch kein dauer-
hafter Frieden möglich ist. 
Der Volksbund leistet durch seine humanitäre 
Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge seit Jahr-
zehnten direkte Friedensarbeit. Neben der tra-
ditionellen Suche und Umbettung von Kriegs-
toten sowie der Pflege der Gräber von Gefallenen 
aus zwei Weltkriegen in 46 Ländern leistet der 
Volksbund daher einen wichtigen Beitrag dazu, 
Kriegsgräberstätten zu Lernorten für die Ju-
gend- und Bildungsarbeit zu entwickeln. 
Im Rahmen von Jugendbegegnungsstätten und 
Workcamps setzen sich alljährlich Tausende von 
Jugendlichen mit den Folgen von Krieg und Ge-
waltherrschaft auseinander. Diese Form der 
Friedensarbeit ist international einzigartig und 
vorbildlich. Sie gilt als geeigneter Brückenbauer 
zur internationalen Verständigung. 
In der Gemeinde Jagstzell findet keine Haus- 
und Straßensammlung statt. Wer die Arbeit 
des Volksbundes unterstützen möchte, kann 
dies mit einer Spende tun.
Bankverbindung: 
BW Bank Baden-Württemberg
IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64
BIC: SOLADEST600

gez.
Hartmut Holzwarth, Oberbürgermeister, Be-
zirksvorsitzender Nordwürttemberg
gez. 
Guido Wolf, MdL, Vorsitzender des Landes-
verbands Baden-Württemberg

Kindergarten St. Theresia in Dalkingen 

Kinderbedarfsbörse in Dalkingen

Am Samstag, den 09. Oktober 2021, findet in 
der Mehrzweckhalle in Dalkingen eine Kinder-
bedarfsbörse statt. Unsere Öffnungszeiten sind 
von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Wer für seinen Nachwuchs gut erhaltene 
Herbst- und Winterkleidung, Spielzeug, Auto-
sitze, Fahrzeuge, Bücher u.v.m. günstig erwer-
ben möchte, ist dazu herzlich eingeladen. 
Kuchen wird zum Mitnehmen angeboten. 
Bei der Veranstaltung werden selbstverständlich 
die erforderlichen Corona-Regeln beachtet, d.h. 

Regelung von Personenströmen, Überprüfung 
der 3Gs, Kontaktdatenerfassung, Maskenpflicht 
am Eingang und in der Halle. Eine Testung vor 
Ort ist leider nicht möglich. 
Veranstaltet wird die Kinderbedarfsbörse von 
den Eltern und Mitarbeiterinnen des Kinder-
gartens St. Theresia in Rainau-Dalkingen. 

Landpastoral Schönenberg
Meditationskurs - Tage im Schweigen zur 
Einstimmung auf das Weihnachtsfest
Im Rahmen des Neresheimer Programms lädt 
die Landpastoral Schönenberg ein von Don-
nerstag, 09.12. (18.00 Uhr) bis Sonntag, 
12.12.2021 (13.00 Uhr) zu einem Meditati-
onskurs, Tagungshaus Schönenberg.
Tage im Schweigen zur Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest
„Freut euch und jubelt; in eurer Mitte ist der 
Herr.“ Wie wünschen wir uns doch oft, in unse-
rer Mitte zu ruhen. Gleichzeitig sind wir bei-
nahe ständig in Bewegung, erfüllen unsere 
sonstigen Wünsche oder unsere Pflicht. Weih-
nachten lehrt: Das, was wir am dringendsten 
brauchen, kommt als Geschenk. Deshalb werden 
wir zur (Vor-)Freude eingeladen. Darin zu leben, 
ist Lebenskunst. Mit Meditation, Leibarbeit, 
meditativem Tanz und Impulsen zum Weggeleit 
suchen wir die Spur unserer je eigenen Lebens-
kunst und spuren uns in sie ein.
Leitung und Info: Isa Orlowski, Theologin, 
Meditationslehrerin 
Weitere Infos: 
www.wandlungswege-des-menschseins.de
Kosten: EZ/VP 196,50 €, DZ/VP 160,50 € zuzüg-
lich 100,00 € Kursgebühr.
Anmeldung bis 28.10.2021 bei: Landpastoral 
Schönenberg, Tel. 07961/9249170-14 oder 
Mail: landpastoral.schoenenberg@drs.de

Gastschüler aus Mexiko  
suchen nette Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit 
Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO - 
Deutsche Jugend in Europa nette Gastfamilien. 
Die Familienaufenthaltsdauer: 03.12.2021 – 
09.1.2022 
Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-
Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711/6586533, Mob. 
0172/6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

Was Sie beachten sollten,  
wenn Sie Fotos im Mitteilungsblatt  

in guter Qualität veröffentlichen möchten: 
•	 Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 
•	 Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben 

(keine geringere Auflösung). 
•	 Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, 

sondern als Grafik-Datei (jpg-, tif- oder pdf-
Datei) abspeichern. 



SUCHEN HAUSHALTSHILFE M/W/D
in einem Teilort von Rosenberg ab sofort, 3 Stunden pro Woche. 

Kontakt unter Telefon 01 51/21 57 56 39

Fischverkauf ab Weiher
Samstag, 9. Oktober 2021, ab 10.30 Uhr
zwischen Marktlustenau und Schopfl och (Oberhinterhof)

Laichschleien, Laichkarpfen,
Speiseschleien, Speisekarpfen,
Goldorfen, Barsch, Waller,
Futterfi sche

Telefon 0 79 57/81 01 oder 01 72/6 44 13 96

✷Auszeit ✷
Massage-Studio von Anja Rossell (geb. Konle)

Staatl. anerkannte Sport- und Gymnasti klehrerin • Masseurin
EMS-Trainerin • Sportt herapeuti n

Leistungen:
Schulter-/Nackenmassage 20 Min./20 Euro
Teilkörpermassage 30 Min./30 Euro
Ganzkörpermassage 50 Min./50 Euro
Breussmassage 30 Min./35 Euro
Migränemassage 30 Min./30 Euro
Alle Behandlungen auch als Mobile Massage möglich!

Mörikestraße 8 • 74597 Sti mpfach

Terminvereinbarung unter: 0171/8808739
auszeit@justmail.de

Das Schröpfen fordert die Durchblutung 

und wirkt lindernd auf Verspannungen 

und Schmerzen, zudem wird der Energie-

fl uss des Körpers und die Durchblutung 

angeregt, was wiederum die 

Selbstheilungskräft e akti viert.  

Ich freue m� h auf Ihr Ko� en!Ich freue m� h auf Ihr Ko� en!Ich freue m� h auf Ihr Ko� en!Terminvereinbarung unter: 0171/8808739

25 Min.
30 Euro
25 Min.Jetzt NEU mit dabei:

Schröpfk opf-Massage
Keine  Abrechnung  über Rezept

... der Umwelt zuliebe!

Nach
Befüllen Ihres

Containers zurücklehnen.
Bei einer Flasche Apfelsaft 
– die Sie von uns erhalten – 

den Feierabend genießen.
1 x Containergestellung = 1 Flasche Apfelsaft

 Herbstaktion

vom 1.10. – 31.10.2021

Großer Gefl ügelverkauf am Do., 14.10.2021 (letzter Termin)
Jagstzell, Rathaus     12.15 Uhr

Gefl ügelzucht J. Schulte, 0 52 44/89 14, www.gefl uegelzucht-schulte.de

Leger. Hühner, Enten, Gänse, Puten u. Mast bitte vorbestellen!

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 
 Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Sabine Günther 
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich 
Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur  
helfen Sie, das europäische Naturerbe für  
kommende Generationen zu bewahren. 

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:



Danke für Ihren Besuch.
Auf Wiedersehen!

Ihr Team von

SÄGEWERK/HOLZBEARBEITUNG

seit 1908

Windmühle 2 · 74429 Sulzbach-Laufen
Telefon 0 79 76 / 98 60-0

    www.hirschbach.de
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    www.hirschbach.de
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Ihr Team von

SÄGEWERK/HOLZBEARBEITUNG

seit 1908

Windmühle 2 · 74429 Sulzbach-Laufen
Telefon 0 79 76 / 98 60-0

Wir lieben Holz ...

... und bieten einen  

Arbeitsplatz mit dem  

schönsten Produkt  

der Welt als

  
 

Bewerbung bitte per Mail an: 
Frau Claudia Hirschbach 

c.hirschbach@hirschbach.de

Danke für Ihren Besuch.
Auf Wiedersehen!

Ihr Team von

SÄGEWERK/HOLZBEARBEITUNG

seit 1908

Windmühle 2 · 74429 Sulzbach-Laufen
Telefon 0 79 76 / 98 60-0

    www.hirschbach.de
© Pitopia, Vanessa Bergt, 2010 

Danke für Ihren Besuch.
Auf Wiedersehen!

Ihr Team von

SÄGEWERK/HOLZBEARBEITUNG

seit 1908

Windmühle 2 · 74429 Sulzbach-Laufen
Telefon 0 79 76 / 98 60-0

Wir lieben Holz ...

... und bieten einen  

Arbeitsplatz mit dem  

schönsten Produkt  

der Welt als

  
 

Bewerbung bitte per Mail an: 
Frau Claudia Hirschbach 

c.hirschbach@hirschbach.de

WIR SUCHEN AB SOFORT:

Disponent für die Verladung von Schnittholz (m/w/d),

Anlagenmechatroniker (m/w/d). 

Bewerbung bitte per E-Mail an 
Frau Claudia Hirschbach

c.hirschbach@hirschbach.de

KRANKENTRANSPORTE
e.K.

07951-

T

T
T

T

T

T

Angebot gültig vom 07.10. bis 13.10.2021
Solange Vorrat reicht

Zarter Rostbraten 100 g 2,29 H

Siedfl eisch
„Überzwerch“ o. Kn. 100 g –,85 H

Zarte
Schweineschnitzel  100 g –,98 H

Kasseler Hals 
goldgelb geräuchert  100 g –,89 H

Rauchfrische Saiten 100 g 1,19 H

Lyoner und
Paprikalyoner  100 g 1,18 H

Landjäger je Paar 1,20 H

Frische, grobe und
feine Bratwürste 100 g 1,20 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Vielen 
     � eben 

        Dank

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
am Sonntag, den 26. September 
2021 haben Sie Ihren neuen Bür-
germeister gewählt. Bei einer 
sehr hohen Wahlbeteiligung von 
83% konnte ich mich bereits im 
ersten Wahlgang mit 51,17% der 
Stimmen durchsetzen. Ich dan-
ke Ihnen von Herzen, dass Sie 
mir Ihr Vertrauen geschenkt ha-
ben und ich Ihr neuer Bürger-
meister von Jagstzell sein darf. 
Ab dem 15. November werde 
ich mich mit voller Energie und 
ganzer Kraft für Ihr Wohl und das 
der Gemeinde Jagstzell einset-
zen. Ich danke auch Herrn Bür-
germeister Müller, den Mitglie-
dern des Gemeindewahlaus-
schusses sowie den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Ge-
meinde für die Vorbereitung, 
Durchführung und Nachberei-
tung der Bürgermeisterwahl. 
Ebenso danken möchte ich mei-
nen Mitbewerbern für den stets 
fairen Wahlkampf. Lassen Sie 
uns Jagstzell gemeinsam mit 
frischem Wind und neuen Ideen 
in die Zukunft führen!
Ich lade Sie ein, Ihre Ideen und 
Vorschläge für die Zukunft der 
Gemeinde einzubringen. Ich 
werde immer ein offenes Ohr für 
Ihre Anliegen haben.

VIELEN DANK.

 Ihr Patrick Peukert 

Schrott-Abfuhr
Am Donnerstag, 14. Okt. 2021, wird eine Schrottsammlung durchgeführt. 
Es werden abgefahren: Landwirtschaftliche Maschinen, Kleinschrott, Töpfe, 
Pfannen, Kabel, Kleinmotoren (ölfrei), Spülbecken (gummi- u. holzfrei), 
Dachrinnen bis zu 3 Meter sowie Schrott aller Art – keine E-Geräte.
Bitte ab 8.00 Uhr morgens bereitstellen. Für Gegenstände, die zufällig an 
der Abfuhrstelle stehen, wird keine Haftung übernommen. Kühlgeräte, 
Reifen, Plastik, Sachen mit Öl oder Benzin, TV u. Elektroschrott werden 
nicht abgefahren. Schrott wird auch außer der Abfuhr abgeholt.
Unsere Kfz-Kennzeichen: CR-JP 1311, SHA-RR 460, SHA-SM 62.

Fa. Pfi sterer - Schrott- u. Metallhandlung
74579 Fichtenau – Kapellenstraße 42

Telefon 0 79 62/28 41 od. 12 64, 01 71/3 44 20 77
Mobiltelefon 01 74/4 89 95 51 oder 01 73/7 99 21 93

ANZEIGENTEXTE BITTE DEUTLICH SCHREIBEN UND RECHTZEITIG AUFGEBEN!


